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... zuerst Hans-Jürgen Maaß, der am 12. März 70 Jahre alt geworden ist. 
Er war lange Zeit bei uns als Fußballer aktiv und ist seinen damaligen Mit-
spielern auch jetzt noch in guter Erinnerung, obwohl er schon seit vielen Jah-
ren in Egestorf lebt. 
Hans-Jürgen hat die Verbindung zu uns gehalten und ist dem FCB treu ge-
blieben. 
Dieter Röttger und Henning Kasten, seine ehemaligen Mitspieler, haben ihn 
besucht, unsere Glückwünsche überbracht und natürlich auch zusammen mit 
seiner Frau Gabi über alte Zeiten in Bennigsen gequatscht. 
Wir wünschen auch von dieser Stelle noch einmal alles Gute und hoffen, 
Hans-Jürgen mal wieder zu Besuch in unserem Clubhaus zu sehen. 
„Hans-Jürgen, Du bist jederzeit willkommen!“ 
 
... als nächstem Hartmut Hussel. Er hat am 18. März sein 70. Lebensjahr 
vollendet. 
Hartmut hat sich vor zwei Jahren dem FCB angeschlossen, um sich bei der 
Senioren-Gymnastik zu bewegen. Er tut das mit sichtlichem Vergnügen und 
lässt nur selten einen Übungstermin aus. 
Dieter Röttger hat bei einem solchen Übungs-Donnerstag in der Süllberg-
Sporthalle im Kreis seiner Mitturner gratuliert und unsere guten Wünsche 
bereits ausgesprochen. 
Wir tun das hiermit noch einmal in der Hoffnung, dass ihm die Freude an der 
sportlichen Betätigung noch lange erhalten bleibt. 
 

 
... Liesette Kilian, die einen runden Geburtstag am 06. April feiern durfte. 
Da dieser Tag in die Osterferien fiel, hatte sie ein paar Mitturnerinnen am 
freien Turn-Montagabend zu einem Glas Sekt eingeladen.  
In dieser kleinen, gemütlichen Runde hat Ursel Joppig stellvertretend für Ka-
rin Zierholz die Glückwünsche des Vereins und der Abteilung überbracht. 
Liesette zählt zu denjenigen, die sehr zuverlässig an fast allen Übungsaben-
den teilnehmen. 
Es wurde viel, auch über die mittlerweile 36 jährige Vereinszugehörigkeit, 
erzählt und die Zeit verging wie im Flug.  
Wir wünschen ihr weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit und noch viel 
Spaß bei den kommenden Übungsabenden. 
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... auch Roland Kürschner, der seinen 60. Geburtstag am 07. April feierte. 
Der Abteilungsleiter Badminton, Claus Schütte, gratulierte ihm bei schönem 
Wetter auf der hauseigenen Terrasse bei tollem Ausblick über das schöne 
Bennigsen. 
Wir bedanken uns für die bis jetzt zehnjährige Vereinstreue, für das fast 
zweijährige Engagement als Abteilungsleiter der Badmintongruppe und wün-
schen noch einmal von dieser Stelle alles Gute für die Zukunft. 
 
… in dieser Ausgabe auch Joachim Bethge, er konnte am 12. April seinen 
85. Geburtstag feiern. 
Joachim hat sich der Tischtennisabteilung unmittelbar nach deren Gründung 
angeschlossen und war als Spieler bis ins hohe Alter aktiv. Diese langjährige 
Verbundenheit besteht noch heute und so ist es auch nicht verwunderlich, 
dass in der diesjährigen Jahreshauptversammlung seine Ehrung für inzwi-
schen 50 jährige Vereinsmitgliedschaft anstand. Aber nicht nur als “Aktiver“, 
auch als Förderer und Sponsor, insbesondere für unsere Jugendlichen im 
Verein, ist er immer wieder positiv in Erscheinung getreten.  
Persönlich konnte Udo Schulz unsere guten Wünsche noch nicht übermitteln, 
wird dies aber in Kürze nachholen. Dann ist mit Sicherheit auch Gelegenheit, 
über das aktuelle Geschehen im Verein zu berichten und über vergangene 
Zeiten zu plaudern. 
Bis zu diesem Zeitpunkt wünschen wir Joachim auch von dieser Stelle noch 
einmal alles erdenklich Gute, vor allen Dingen Gesundheit. 
 
... einer weiteren Dame aus der Gymnastikgruppe. Inga Goy-Chales de Be-
aulieu feierte am 27. April einen besonderen Geburtstag. 
Bei einer kleinen gemütlichen Feier nach der Gymnastikstunde überreichte 
Karin Zierholz einen Strauß Blumen und überbrachte auch die Glückwünsche 
des Vereins. 
Wir gratulieren auch noch recht herzlich und wünschen alles Gute für die Zu-
kunft. 
 
... dann auch Udo Kopatz, der am 28. April seinen 60. Geburtstag feierte.  
Udo spielte bei uns lange Fußball, ehe er aus gesundheitlichen Gründen vor 
zehn Jahren seine sportlichen Aktivitäten zum Tennis verlagert hat. 
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Hier wie da hat er sich mit seiner sympathischen fairen Art schnell allgemei-
ne Wertschätzung erworben - als Mannschaftsführer der Ü 40-Fußballer und 
später als 1. Vorsitzender des TV Bennigsen. 
Zur Feier des Tages im Weinfäßchen war auch sein (Fußball-) Freund “Willi“ 
Haefner eingeladen, der Udo in unserem Auftrag bereits beglückwünscht hat. 
Wir tun das jetzt noch einmal und wünschen für die Zukunft alles Gute. 
 
... Karin Malonnek, einem weiteren langjährigen Mitglied der Gymnastikab-
teilung, zum halbrunden Geburtstag, den sie am 15. Mai feiern konnte. 
Renate Pahl überbrachte ihr Blumen und alle guten Wünsche des Vereins und 
der Seniorengymnastikgruppe.  
Auch wir schließen uns den Glückwünschen an und bedanken uns noch ein-
mal für 37 jährige Vereinstreue. 
 
... auch Klemens Brandt, unserem langjähriger Jugend- und Fußballabtei-
lungsleiter, der ebenfalls am 15. Mai Geburtstag hatte und 60 Jahre jung 
blieb.  
Dazu gratulieren wir recht herzlich und wünschen vor allem viel Gesundheit. 
Klemens war an seinem Geburtstag mit der ganzen Familie im Urlaub, um 
dem Rummel zu entgehen. Im Moment genießt er noch die letzten Tage der 
aktiven Phase seiner Altersteilzeit. Ab Mitte Juni tritt er dann in die Ruhe-
phase ein und wird sich seinem neuen Hobby “Frida“ widmen.  
Frida ist ein kleiner Hundewelpe, der noch ein wenig Erziehung braucht und 
Klemens gut in Bewegung hält. 
Die Feier holt er dann am Geburtstag seiner lieben Frau nach und dort wer-
den wir ihm vom FCB noch einmal beglückwünschen und ein kleines Präsent 
überreichen. 
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… Helga Eilers und Henning Kasten, die sich im zarten Alter von 70 (+) 
Jahren noch getraut haben und im April des Jahres in den Stand der Ehe ge-
treten sind.  
Damit haben sie ihre schon langjährige Verbindung bekräftigt und können in 
Zukunft völlig “legal“ in Freude und Zufriedenheit zusammen leben.  
Dazu wünschen wir ihnen alles Gute und noch viele schöne gemeinsame Jah-
re. 

 
… einem frisch getrauten Paar - unserem ehemaligen Torwart der I. Fußball-
mannschaft, Tobias Brillowski und seiner Ehefrau Lisa.  
Beide gaben sich am 30. Mai im Alten Rathaus in Hannover das Ja-Wort. 
Tobias und auch Lisa sind natürlich vielen von uns noch als aktive(r) Fußbal-
ler/-in bekannt.  
 

 
 

Berufsbedingt können beide ihr Hobby leider nicht mehr für den FCB aus-
üben, aber das könnte sich evtl. wieder ändern. “Tobi“ hat uns nämlich verra-
ten, dass er, vorausgesetzt die Prüfungen werden erfolgreich bestanden, nach 
derzeitigen Planungen im August wieder nach Hannover zurückkehrt.  
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Wir Verantwortliche sind recht zuversichtlich, dass auch Lisa ihrem Tobi 
nach Hannover folgen kann. Vielleicht ist es dann ja sogar Beiden wieder 
möglich dem “runden Leder“ beim FCB nachzujagen, es würde uns sehr 
freuen. 
Unter den Gratulanten am Alten Rathaus in Hannover waren auch Harald 
Remtisch und Udo Schulz, sie haben die guten Wünsche des Vorstandes 
übermittelt und für die Zukunft die besten Wünsche ausgesprochen.  
Die Hochzeitsfeier im Freundes- und Bekanntenkreis fand am 31. Mai in 
Hannover statt und hat sicherlich allen Beteiligten viel Spaß bereitet. 
 
... Christel und Hans Pietsch zur Goldenen Hochzeit, die am 13. April zur 
Feier des Tages in den Gasthof Schwägermann eingeladen hatten. 
Sigrid und Dieter Röttger waren dabei und haben unsere guten Wünsche vor 
Ort schon ausgesprochen. 
Wir schließen uns dem von hier aus an und wünschen den beiden Jubilaren 
noch weitere schöne gemeinsame Jahre bei bestmöglicher Gesundheit und 
Zufriedenheit. 

 
„Liebe Geburtstagskinder, liebe Hochzeitspaare, seitens des Vorstandes gra-
tulieren wir von dieser Stelle auch noch einmal ganz herzlich. Alles Gute für 
Euch, vor allen Dingen Gesundheit und den Hochzeitspaaren noch glückliche 
und wunderschöne weitere gemeinsame Jahre!“ 
 
Der Vorstand 
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Mit mehr oder weniger Erfolg ging die Saison 2013/2014 im Frauen- und 
Juniorinnenbereich zu Ende. 
Nachdem uns kurz vor der Winterpause sechs Spielerinnen aus Eldagsen 
wieder verlassen hatten, musste für die Rückrunde die bis dahin 2. Mann-
schaft als 1. in der Kreisliga Staffel 1 spielen. Die restlichen Spielerinnen 
wurden für die 1. Kreisklasse als 7er Mannschaft nachgemeldet. 
Leider mussten sie da ohne Wertung spielen.  
Nachdem sie sich auch von ihrem Trainer Michael Wiese getrennt hat-
ten, übernahmen Nina Remtisch, Nadja Teßmer, Miriam Wissler, Me-
lanie Wallus, Antje Strätz, Mareike Herbst, Mareile Isabel Köppel, 
Franziska Stövesand und Julia Dembski selbst die Verantwortung. 
Trainiert haben sie mit den A-Juniorinnen unter Sabrina Rathing und Jo 
Glesinski.  
Bei den Punktspielen bekamen sie immer wieder Unterstützung von den 
A-Mädchen und haben alle ihre Spiele gewonnen. 
Sie schossen 55 Tore und Torfrau Mareike musste nur 1 Gegentor hin-
nehmen. 
 
Bei den 11er Frauen gab es in der Rückrunde wegen Verletzungen und 
mangelnder Zuverlässigkeit einiger Spielerinnen oft Probleme eine spiel-
fähige Mannschaft auf dem Platz zu haben. 
Auch hier halfen die A-Mädchen und die 7er Frauen aus. Leider konnte 
die Mannschaft in der starken Staffel kein Spiel gewinnen. 
Ein Grund dafür war aber auch die schwache Trainingsbeteiligung; denn 
sehr oft stand Trainer Knut Bader mit nur 4 oder 5 Spielerinnen da!  
Das kann ja; auch aufgrund einiger Neuzugänge, nur besser werden. 
 
Mit neun Siegen, zwei Unentschieden und zwei Niederlagen beendeten 
die A-Juniorinnen die Saison. Im Pokalwettbewerb schieden sie un-
glücklich im Halbfinale aus. 
Unser besonderer Dank gilt vor allem dieser Mannschaft, die trotz der 
Belastung durch ihre eigenen Spielen, immer wieder noch bei den Frauen 
ausgeholfen haben. 
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Auch bei den C-Juniorinnen gab es Probleme. 
Einige Spielerinnen erschienen einfach nicht mehr zum Spiel und zum 
Training. Auch der Trainer Jörg Meier konnte die Mädchen nicht über-
reden die Saison doch wenigstens zu Ende zu spielen. 
Hochachtung vor den 8 Mädchen, die trotz vieler hoher Niederlagen da-
bei blieben. 
 
Unsere Jüngsten, die D-Juniorinnen, haben sich wacker geschlagen. 
Zwar gab es nur einen Sieg, aber die Beteiligung am Trainings- und 
Spielbetrieb war hervorragend. 
Bei den Trainern gab es einen Wechsel bedingt dadurch, dass Lisa Stam-
me für längere Zeit im Ausland ist. 
Saber Ben Aziza und Mounir Chebil haben die Mannschaft neben 
Karsten Fricke übernommen. Sie werden die Mädchen auch in der neu-
en Saison begleiten. 
 
Auch in der neuen Saison wird es mit Bredenbeck zusammen wieder 
Frauen- und Mädchenfußball geben. Geplant sind zwei 11er Frauen-
mannschaften in der Kreisliga und je eine C- und D-Juniorinnenmann-
schaft. 
 
Am 31. Mai und 01. Juni hat sich der FCB wieder einmal sehr gut präsen-
tiert. Wir waren Ausrichter der Kreispokalendspiele des Kreises Hanno-
ver-Land im Frauen- und Mädchenbereich. 
Insgesamt wurden sechs Endspiele ausgetragen. 
Die Mannschaften waren aus Mellendorf, Scharrel, Garbsen Mühlenfeld, 
Bordenau, Bemerode, Limmer und Hannover (HSC und 74) angereist. 
Es gab sehr spannende Spiele zu sehen.  
Die Organisation sowie die Bewirtung mit Kaffee und Kuchen hatten un-
seren Frauenmannschaften und die A-Juniorinnen übernommen. 
Von unseren Teams war leider keines dabei, da die D- und A-Juniorinnen 
ihre Halbfinalspiele verloren hatten. 
 
Sigrid Schwäbe 
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Die Saison 2013/2014 ist für die Junioren der SG Bennigsen/ Bredenbeck 
beendet und für alle Mannschaften gut bis sehr gut verlaufen. 
 
Nachfolgend die Platzierungen der Mannschaften: 
I. C-Junioren (99/00), 1. Kreisklasse, Spielort: Bennigsen 
Trainer: Dirk Jürgens und Achim Luckert 
 

Pl. Mannschaft Spiele G U V Torverhältnis Tordifferenz Pkt. 
1 FC Springe  18 14 2 2 99 : 30 69 44 

2 JSG E./L./Goltern II  18 13 3 2 73 : 19 54 42 

3 SG Bennigsen/Bredenbeck 18 12 2 4 73 : 20 53 38 
4 TSV Pattensen II  18 12 1 5 65 : 37 28 37 

5 FC Eldagsen  17 8 1 8 39 : 37 2 25 

6 JSG Gestorf/Hüpede-Oerie  18 6 3 9 41 : 61 -20 21 

7 VSV Benthe  17 6 1 10 32 : 50 -18 19 

8 SG Arnum/H. II  18 4 2 12 24 : 71 -47 14 

9 SC Völksen  18 3 2 13 23 : 64 -41 11 

10 Basche United II   18 1 3 14 29 : 109 -80 6 

 
II. C-Junioren (99/00), 2. Kreisklasse (9er/ 7er Norwegermodel) 
Spielort: Bredenbeck, Trainer: Ralf Serra, Paul-H. Alberding, Jens Kaiser 
(Stand 03.06.14/  noch drei ausstehende Spiele) 
 

Pl. Mannschaft Spiele G U V Torverhältnis Tordifferenz Pkt. 
1 TSV Ingeln-Oesselse  23 18 2 3 198 : 62 136 56 

2 SG Letter 05  22 16 3 3 153 : 33 120 51 

3 OSV Hannover II  21 16 3 2 137 : 39 98 51 

4 SG Bennigsen/Bredenbeck II 21 15 3 3 111 : 41 70 48 
5 SV Ramlingen/Ehlersh II  21 15 0 6 122 : 60 62 45 

6 SG Kirchwehren/Lathwehren  21 12 1 8 123 : 61 62 37 

7 FC Burgwedel  21 10 0 11 88 : 92 -4 30 

8 SV Sorgensen  22 9 3 10 77 : 91 -14 30 

9 Wacker Osterwald  23 7 4 12 94 : 107 -13 25 

10 Badenstedter SC  23 7 3 13 117 : 93 24 24 

11 SpVg Adler Hämelerwald  22 3 0 19 31 : 176 -145 9 

12 Mellendorfer TV II  23 2 0 21 50 : 161 -111 6 

13 SV Yurdumspor Lehrte  22 2 0 20 33 : 313 -280 6 
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I. D-Junioren (01/02), 2. Kreisklasse (9er/Norwegermodel),  
Spielort: Bennigsen, Trainer: Niklas Remtisch und Marvin Grund  
 

Pl. Mannschaft Spiele G U V Torverhältnis Tordifferenz Pkt. 
1 SV Degersen - 7 er  16 12 4 0 77 : 25 52 40 

2 SG Bennigsen/Bredenbeck  16 10 5 1 53 : 17 36 35 
3 SG Bennigsen/Bredenbeck II 16 7 6 3 64 : 35 29 27 
4 TSV Wennigsen II  15 7 2 6 61 : 54 7 23 

5 SpVg Laatzen - 7er  15 6 4 5 62 : 66 -4 22 

6 SG P./Koldingen III  15 6 3 6 36 : 36 0 21 

7 JSG R./Ihme-Roloven II  16 6 3 7 54 : 62 -8 21 

8 SV Arnum II  15 2 1 12 27 : 58 -31 7 

9 Germania Grasdorf IV  16 0 0 16 18 : 99 -81 0 
 

II. D-Junioren (01/02), 2. Kreisklasse (9er/Norwegermodel),  
Spielort: Bennigsen, Trainer: Rainer Struck  
 

Pl. Mannschaft Spiele G U V Torverhältnis Tordifferenz Pkt. 
1 SV Degersen - 7 er  16 12 4 0 77 : 25 52 40 

2 SG Bennigsen/Bredenbeck  16 10 5 1 53 : 17 36 35 
3 SG Bennigsen/Bredenbeck II 16 7 6 3 64 : 35 29 27 
4 TSV Wennigsen II  15 7 2 6 61 : 54 7 23 

5 SpVg Laatzen - 7er -  15 6 4 5 62 : 66 -4 22 

6 SG P./Koldingen III  15 6 3 6 36 : 36 0 21 

7 JSG R./Ihme-Roloven II  16 6 3 7 54 : 62 -8 21 

8 SV Arnum II  15 2 1 12 27 : 58 -31 7 

9 Germania Grasdorf IV  16 0 0 16 18 : 99 -81 0 
 

I.E-Junioren (03/04), 2. Kreisklasse/ HR A, Spielort: Bennigsen 
Trainer: Chris Bokelmann, Uwe Schönstedt und Claus-Peter Struth 
 

Pl. Mannschaft Spiele G U V Torverhältnis Tordifferenz Pkt. 
1 SV Wilkenburg  7 6 0 1 39 : 14 25 18 

2 SV Arnum II  7 5 0 2 42 : 26 16 15 

3 VSV Hohenbostel  7 4 1 2 36 : 34 2 13 

4 SG Pattensen/Koldingen IV  7 4 0 3 33 : 26 7 12 

5 SG Everloh-Ditterke  7 4 0 3 28 : 34 -6 12 

6 BSV Gleidingen  7 3 0 4 32 : 37 -5 9 

7 SG Bennigsen/Bredenbeck 7 1 0 6 29 : 48 -19 3 
8 FC Springe III  7 0 1 6 19 : 39 -20 1 
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II. E-Junioren (03/04), 2. Kreisklasse/ HR B, Spielort: Bennigsen 
Trainer: Ingo Baake, Marcel Ruske 
Pl. Mannschaft Spiele G U V Torverhältnis Tordifferenz Pkt. 
1 VSV Benthe  6 5 0 1 43 : 14 29 15 

2 FC Springe IV  6 4 0 2 17 : 16 1 12 

3 TSV Wennigsen II  6 4 0 2 25 : 34 -9 12 

4 JSG R./Ihme-Roloven II  6 3 0 3 31 : 16 15 9 

5 SG Bennigsen/Bredenbeck II 6 2 1 3 25 : 24 1 7 
6 SC Völksen  6 1 1 4 15 : 30 -15 4 

7 JSG Ronnenberg/I.-R. III  6 1 0 5 20 : 42 -22 3 

 
I. F-Junioren (05/06), 1. Kreisklasse/ HR A, Spielort: Bennigsen 
Trainer: Stefan Laue, Andreas Ochs und Claudia Weiner 
 

Pl. Mannschaft Spiele G U V Torverhältnis Tordifferenz Pkt. 

1 SG Bennigsen/Bredenbeck 7 6 1 0 39 : 19 20 19 
2 FC Rethen  7 4 0 3 26 : 18 8 12 

3 JSG G./Hüpede-Oerie  7 3 1 3 29 : 19 10 10 

4 SV Germ. Grasdorf II  7 3 1 3 16 : 14 2 10 

5 TSV Ingeln-Oesselse  6 3 0 3 16 : 12 4 9 

6 TSG Ahlten II  6 3 0 3 9 : 19 -10 9 

7 BSV Gleidingen  7 2 0 5 26 : 49 -23 6 

8 SV Arnum  7 1 1 5 15 : 26 -11 4 

 
II. F-Junioren (05/06), 2. Kreisklasse/ HR B, Spielort: Bennigsen 
Trainer: Stefan Laue, Torsten Schmidt und Kjell-Ole Andresen 
 

Pl. Mannschaft Spiele G U V Torverhältnis Tordifferenz Pkt. 
1 TSV Schulenburg  5 4 1 0 53 : 10 43 13 

2 SG Bennigsen/Bredenbeck II 5 3 1 1 39 : 23 16 10 
3 FC Eldagsen  4 2 0 2 18 : 21 -3 6 

4 SC Völksen II  4 2 0 2 19 : 25 -6 6 

5 JSG Gestorf/Hüpede-Oerie II  5 2 0 3 22 : 37 -15 6 

6 SC Empelde II  5 0 0 5 14 : 49 -35 0 
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I. G-Junioren (07/08), 1. Kreisklasse/ HR A, Spielort: Bennigsen,  
Trainer: Dirk Steinert und Thomas Göpel  
 

II. G-Junioren (jünger als 2008) – Trainingsbetrieb  
Trainer: Stefan Laue  
!! Es werden in diesen Jahrgängen keine Tabellen geführt !! 
 
Für die kommende Saison 2014/2015 hat die SG folgende 8 Mannschaf-
ten gemeldet: 
1x B-Junioren, 1x C-Junioren (11er), 2x D-Junioren (9er), 2x E-Junioren, 2x 
F-Junioren, 1x neue G-Junioren - Spielbetrieb wird aufgebaut und evtl. wird 
die Mannschaft bereits für den Sparkassen-Hallenpokal gemeldet. 
 
Bevor die Saison 2014/2015 wieder mit den ersten Punktspielen beginnt, 
wird die Fußballabteilung diese mit allen Junioren- und Juniorinnen-
mannschaften mit einem Mixturnier in einem netten Rahmen am  

Sonntag, dem 14. September, ab 11:00 Uhr, 
auf dem Sportplatz eröffnen. 
Diese Saisoneröffnung wird - wie bereits in den Vorjahren - im Rahmen 
des Sommerfestes des FC Bennigsen stattfinden. 
 
Marion Demann 
 
II. C-Junioren zeigt viel Mut! 
Zu Beginn der Saison sah es nicht rosig für die Jungs der II. Mannschaft aus. 
Nach dem Wechsel ihres “Knipsers“ Noah Weissenberg zum TSV Pattensen 
(hier noch auf dem Foto), musste sich die Mannschaft in der der 2. Kreis-
klasse erst einmal an das rauhe Klima gewöhnen; denn in der Staffel spielen 
alle die Vereine, die kein 11er Team melden konnten, und die oftmals mit 
überwiegend Spielern aus dem älteren Jahrgang besetzt sind – die Bennigser 
dagegen gehören komplett zum jüngeren Jahrgang, außerdem gehören noch 
zwei D-Junioren dazu. 
Resultat: deftige Klatschen, z.B. gegen OSV Hannover gar mit 1:12 Toren – 
da war die Moral zunächst im Keller! Aber die Jungs lernten, sich körperlich 
zu wehren und von der Körpergröße der Gegner nicht mehr beeindrucken zu 
lassen.  
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Je länger die Saison dauerte, desto mehr setzte die Truppe ihre spielerischen 
Fähigkeiten durch. Nach den anfänglichen zwei Niederlagen gelang es bis 
Ende Mai keiner Mannschaft mehr, die “wilden Kerle“ aus Bredenbeck und 
Bennigsen vom Platz zu fegen.  
13 Siege und zwei Unentschieden waren die sehr positive Bilanz – aber viel 
erfreulicher ist die positive Entwicklung, die die Jungs durchlaufen haben. 
Höhepunkte waren die Spiele gegen den SV Ingeln/Oesselse, Letter 05 und 
das Rückspiel beim OSV Hannover – die stärksten Teams der Staffel, vor 
allem in körperlicher Hinsicht. 
In Hannover fanden die Oststädter keine Mittel, um unsere gut gestaffelte 
Abwehr zu knacken, und unsere Jungs setzten etliche gefährliche schnelle 
Konter, die schließlich in einem verdienten 2:0 Erfolg mündeten – da zollte 
sogar der generische Trainer der Leistung des Teams höchsten Respekt ab. 
Aktuell hat die Mannschaft noch 4 Nachholspiele vor der Brust, ein enormes 
Pensum bei immerhin 14 Mannschaften in der Staffel. 
Egal, wie es am Ende ausgeht – die Jungs sind gut gerüstet für die nächste 
Saison und werden sicher eine gute Rolle in der 1. Kreisklasse spielen kön-
nen – dann erstmals auf großem Feld und große Tore. 
Darauf freuen sich alle schon ganz besonders! 

 
Das Team mit ihren Trainern Ralf Serra und Jens Kaiser 

hinten (v.l.): Leon Müller, Jan Niklas Hische, Maurice Lapöhn, Daniel Neumann, Noah Weissenberg, Adrian 
Schmidt 

Untere Reihe (v.l.): Leon Rönicke, Dennis Altan, Melvin Haller, Jordan Ross, Petja Serra und Tim Krosnik 

Ralf Serra 
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Die Saison geht zu Ende; und unsere I. Herrenmannschaft jede Woche 
durch Höhen und Tiefen. Leider ist es uns nicht gelungen, eine gewisse Kon-
tinuität in die Spiele zu bekommen. Viele Spiele konnte die Mannschaft bis 
zur 60. Minute offen gestalten, auch gegen viel stärkere Teams, aber leider 
nur bis zur 60. oder 70. Spielminute. Dann war die Kraft zu Ende und be-
kanntlich bekommt man für schönen Fußball leider keine Punkte.  
Größtes Manko waren sicherlich die vielen Gegentore, aber Abwehrarbeit 
fängt bereits im Sturm an und für den Erfolg müssen einfach alle Mann-
schaftsteile hart arbeiten.  
Sicherlich haben auch die unbefriedigende Trainingsbeteiligung und eine 
Vielzahl an verletzungsbedingten Ausfällen maßgeblichen Anteil an dem 
schlechten Ergebnis in der Rückrunde. 
„Wenn man kein Glück hat, kommt auch noch Pech dazu“! 
 
So müssen wir uns am Ende einer Kreisligasaison eingestehen, dass es uns 
nicht gelungen ist, eine Mannschaft zusammenzustellen, die in der Kreisliga 
mitspielen konnte.  
Auch der Versuch neue Spieler für den FC Bennigsen zu gewinnen, um so 
die Leistungsstärke zu erhöhen, war erfolglos. In zahlreichen Gesprächen ist 
uns bewusst geworden, dass dies nur mit Geld geht; und das wollen und kön-
nen wir im FC Bennigsen nicht bezahlen.  
Dass sich die Mannschaft dennoch nicht aufgegeben hat und am letzten 
Spieltag durch einen Sieg in Pattensen den Relegationsplatz erreichen konnte, 
ist sicherlich ein kleiner Schritt. Schön wäre es gewesen, wenn man diesen 
letzten Strohhalm hätte ergreifen können und mit Siegen in den beiden Rele-
gationsspielen gegen die SpVg Laatzen sowie gegen den TSV Mühlenfeld II 
den Erhalt der Kreisliga doch noch erreicht hätte. 
Jetzt muss sich jeder einzelne Spieler die Frage stellen, ob er wirklich alles 
dafür getan hat den Abstieg zu verhindern. Selbstverständlich stehen Arbeit, 
Ausbildung, Schule, etc., immer über dem Hobby Fußball, das ist vollkom-
men klar. Aber in einer Klasse wie der Kreisliga ist es nun mal nicht ausrei-
chend wie eine “Hobbytruppe“ aufzutreten. 
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Wir stellen den beiden Herrenmannschaften zwei lizensierte Trainer, 
einen Betreuer so wie einen Torwarttrainer zur Verfügung, nur muss das auch 
mit guter Trainingsbeteiligung angenommen werden. Wenn das nicht ge-
schieht, sind den Verantwortlichen im Verein irgendwann die Hände gebun-
den. 
Als Fazit können wir sagen, in unseren Strukturen, unserer Sportanlage und 
was Trainer und Betreuer betrifft, sind wir „mindestens“ Kreisliga tauglich.  
Vielen Dank an das Team der Trainer und Betreuer, die sich jede Woche zur 
Verfügung stellen. 
 
Unsere II. Herrenmannschaft lieferte zum Abschluss der Saison spielte 
noch zahlreiche gute Spiele und schloss die Saison im gesicherten Mittelfeld 
der 3. Kreisklasse ab. Allerdings wird sich die Mannschaft im kommenden 
Jahr verändern und wieder neu formieren müssen. Hintergrund sind die zu 
erwartenden Abgängen aus der bisherigen I. Herrenmannschaft.  
Wir werden versuchen, diese Abgänge mit jungen Spielern aus der II. Her-
renmannschaft aufzufangen. Selbstverständlich ist uns bewusst, dass wir hier 
ggf. unsere II. Mannschaft schwächen, aber es ist auch eine Chance für junge, 
“hungrige“ Spieler, auf sich aufmerksam zu machen; und wer weiß, ein Wille 
und ein echtes Team können ja bekanntlich “Berge versetzen“.  
Wir sind auf jeden Fall davon überzeugt, dass “Trainerfuchs“ Jürgen Let-
tenmaier sein Team zu einer schlagkräftigen Mannschaft formen wird. 
 
Gehen wir also gemeinsam die neue Saison an und schauen, was wir errei-
chen können! Ausreichend Spieler stehen für beide Mannschaften auf jeden 
Fall zur Verfügung. 
 
Harald Remtisch 
 
 
Alt-Senioren 
Ich möchte in diesem Artikel gar nicht großartig auf die Ergebnisse der Ü40 
eingehen; denn da gab es durchweg Niederlagen und die eine oder andere fiel 
auch ganz schön deftig aus.  
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Ein viel größeres Anliegen ist es mir, einmal Danke zu sagen. Danke an die 
Spieler, die den Kern dieser Mannschaft bilden. Und ich denke da kann man 
auch mal Namen nennen. Ohne Spieler wie Udo Schulz, Burce Schneider, 
Hartmut Wollentin, Dieter und Gerdi Wallus, “Mikel“ Fröhlich - um nur 
einige der ,“Alten Säcke“ zu nennen - würde es, glaube ich, schon keine Alt- 
Alt mehr geben.  
Aber dieser Umstand das man sie ,“Alte Säcke“ nennt, zeigt auch, wo das 
Problem liegt. Unsere Mannschaft ist sicherlich mit, wenn nicht sogar die 
Älteste der ganzen Staffel. Und wie es aussieht, ändert sich das in naher Zu-
kunft auch nicht. Hier müssen wir ansetzen und versuchen, den einen oder 
anderen jüngeren Spieler für uns zu gewinnen.  
Ich wünsche mir für die neue Saison, dass die Kameradschaft, die unsere 
Mannschaft auszeichnet, so erhalten bleibt, auch wenn es vielleicht sportlich 
nicht super läuft. Es wäre schade, wenn wir auseinanderbrechen würden.  
Auf diesem Weg wünsche ich den verletzten Spielern, dass sie sich erholen 
und allen einen schönen Sommer.  
Und zum Schluss noch mal ein dickes Dankeschön von der gesamten Altse-
niorenmannschaft des FC Bennigsen an Adolf, unseren Keeper der letzten 
Saison: „Wir hoffen, Du bleibst gesund, und man sieht sich immer mal wie-
der!“ 
 

Hans Jürgen Hoppe 
 

Nach dem Bananenwurf auf 
den Fußballprofi Dani Alves 
vom FC Barcelona (kleine 
Fotos oben) solidarisieren 
sich Fußballer und Fans auf 
der ganzen Welt mit Alves 
und veröffentlichen Fotos, 
auf denen sie in Bananen 
beißen. 
Auch die Spieler des FC 
Bennigsen machen mit und 
sagen damit deutlich:  
„Nein zu Rassismus!“ 
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Gelungener Start für die Handicap Kickers 
Eine Erfolgsgeschichte setzt sich fort - nach den Standorten in Hemmingen 
und Burgdorf, existiert mit dem Bennigser Team nun bereits die dritte Trai-
ningsgruppe der Handicap Kickers in der Region Hannover. 
 
Kommt vorbei! 
Beim Trainingsauftakt am 10. Mai ließen sich zehn fußballbegeisterte Mäd-
chen und Jungen vom Regen nicht trügen und tobten ausgelassen über den 
Platz.  
Unter ihnen waren Kinder und Jugendliche aller Altersklassen, Mädchen wie 
Jungen mit und ohne Beeinträchtigung. 
 
Es wurde wieder einmal deutlich, dass sich insbesondere gemeinsame Frei-
zeitaktivitäten dazu eignen, Berührungsängste und Fremdbilder abzubauen 
und damit Freundschaften zu schließen. Unserer Kooperation geht es nicht 
um die dutzenden Unterschiede, bei uns zählt vor allem eine Gemeinsamkeit: 
die Freude am Fußball spielen! 
Diese Freude teilen wir im Rahmen unserer wöchentlichen Übungsstunden 
auf dem satten Grün in der Medefelder Straße.  
Jeden Samstag von 14:00 - 15:00 Uhr trifft sich hier eine bunte Gruppe im 
Alter von sechs bis 16 Jahren mit und ohne Handicap. Neugierige können 
gerne spontan vorbeischauen und werden mit offenen Armen empfangen. 
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Aus drei mach eins 
Im Hinblick auf den Trainerstab ist es uns gelungen, die Kräfte aller beteilig-
ten Institutionen zu bündeln. Zum einen begleitet eine Trainer-Delegation des 
Hemminger Standortes der Handicap Kickers das Bennigser Training in den 
ersten Wochen. Zum anderen stellen sich neun (!) A-Juniorinnen des FCB 
sowie eine ehemalige Bennigser Jugendspielerin jeden Samstag unterstützend 
in den Dienst der Sache.  
Als feste Größen von den Mädchen- und Frauenfußballerinnen des FCB ste-
hen Julia Dembski, Nadja Teßmer und Sabrina Rathing zugleich auch 
Gründungsmitglieder der Handicap Kickers zur Verfügung und erfüllen da-
mit eine Art Doppelfunktion innerhalb der Kooperation.  
Angeschlossen hat sich zudem Lisa Tillinger, die für die 11er-Frauen-
mannschaft aufläuft. 
 
Man könnte meinen, bei so viel weiblichem Engagement kommt Johannes 
Glesinski gar nicht zum Zuge. Weit gefehlt! “Coach Jo“ ist gleich dreifach 
in Aktion, indem er für die I. Herrenmannschaft spielt, die A-Juniorinnen 
trainiert und nun auch zu den Übungsleitern des neuen inklusiven Teams 
zählt. So viel Einsatz kann sich sehen lassen! 
 
Darüber hinaus wurde die Kooperation des FC Bennigsen mit den Handicap 
Kickers um einen weiteren Partner bereichert. Die Fußball-AG des Otto-
Hahn-Gymnasiums Springe, geleitet von Sportlehrer Andreas Cordes, 
komplettiert das Trainerteam, welches also gleichermaßen bunt ist wie die 
Trainingsgruppe selbst. 
 
Handicap Kickers Hannover e. V. 
Verein für junge Lebens- und Ballkünstler 
Hauptstraße 14 
D-30952 Ronnenberg 
+49 (0)176 - 61 25 58 59 
vorstand@handicap-kickers.de 
www.handicap-kickers.de 
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Vorankündigung 
Während der Sommerferien, vom 31. Juli bis 10. September, finden wieder 
jeden Montag ab 19:00 Uhr Radtouren statt.  
Alle interessierten MitfahrerInnen treffen sich am Bennigser Bahnhof. Die 
Ziele werden beim Treffen bekannt gegeben.  
 
Ich wünsche uns immer schönes Wetter bei den Touren. 
 
Karin Zierholz 

 
 
 
 
 
 

 
 
Die Badmintonabteilung feiert weiterhin großen Erfolg.  
Sämtliche Spielfelder in der Süllberg-Sporthalle sind mittwochs während 
unserer Übungseinheiten belegt.  
Für die Zukunft können Wartezeiten bei Spielabläufen vorkommen. Nichts 
desto trotz sind wir bemüht, allen Wünschen nachzukommen, und auch neu-
en MitspielerInnen Gelegenheiten zu bieten, in den Spielbetrieb einzusteigen. 
Jeder gegen jeden kann auch eine Herausforderung für einen Spieler sein. 
 
Wir freuen uns über jede neue Mitspielerin und jeden neuen Mitspieler.  
„Also, dann sehen wir uns mittwochs ab 19:30 Uhr.    
 
Claus Schütte 
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Die Tischtennisabteilung begrüßt neue Mitglieder und Spieler: 
Holger Pfeiffer kommt vom Verbandsligisten SV Bolzum, hat dort zuletzt in 
der Mitte positiv gespielt und wird unsere neue Nr. 1 sein. 
Holger ist ein alter Weggefährte u.a. von Gernot Gardinowski und wir freu-
en uns, dass er bei uns ist. 
Christian Meier wohnt in Hiddestorf, stammt aus Bremen, und bereits letzte 
Saison beim Auswärtsspiel gegen Arnum funkte es. Wir sind uns sicher, dass 
Christian hervorragend zu uns passt. Er wird die II. Mannschaft verstärken. 
Philip Bolognesi steht mit Robin Hrassnigg und Alex Zick in häufigem Kon-
takt. Recht schnell hat er realisiert, dass das Vereinsleben bei uns auch gelebt 
wird. Philip wird die II. Mannschaft verstärken. 
Marko Marini wohnt in Pattensen und ist seit längerer Zeit bereits mit uns 
in Kontakt. Marko hat sich nach vielen Jahren TT in Rethen entschieden zu 
uns zu kommen. 
Auch Danny-Wei Cao möchte wieder langsam in den TT-Sport einsteigen 
und gemeinsam mit seinem Vater auf Punktejagd gehen. Er ist vorerst, vor 
allem auch wegen anstehender Praktika, als Ergänzungsspieler eingeplant. 
Wir freuen uns über alle Spiele bei denen Danny mitwirkt. 
Norbert Algaier, “Nobbi“, ein Tischtennisurgestein wohnhaft in Hüpede, 
findet den Weg von Schwalbe Döhren zurück ins Calenberger Land und wird 
die Steckrüben im 2. Bezirk unterstützen. 
Karsten Becker hat über Bernd Vergin zum TT-Sport gefunden und war 
sofort motiviert, in der neugebildeten VIII. Herrenmannschaft mitzuwirken.  
Rainer Struck, Vater von Dennis Struck aus unserer I. Jungenmannschaft, 
ist ebenfalls zu uns gestoßen und freut sich, in der VIII. Mannschaft zu star-
ten. 
Raphael Kokott, Vater von Leonie, hat sich endlich entschieden, wieder mit 
TT zu beginnen. In der Jugendzeit war Raphael ein guter Spieler beim FC 
Bennigsen, widmete sich dann vornehmlich dem Handballsport und hat nun 
wieder Lust bekommen, einzusteigen. 
Zudem freut es mich sehr, dass mit Emilia Wiche ein eigenes Jugendge-
wächs wieder regelmäßig den Weg in unsere Halle findet. Emilia spielt aktu-
ell bei Hannover 96 in der Landesliga Damen und wird in Bennigsen in das 
Jugendtraining vornehmlich bei den C-Schülerinnen mit einsteigen. 
Nochmal Herzlich Willkommen in Bennigsen! 
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Frederic Tränkner wird die kommende Spielzeit für Concordia Alvesrode 
aufschlagen und dort wohl mit seinem Onkel in einer Mannschaft spielen.  
Wir wünschen ihm alles Gute und viel Spaß, sollte dieser nicht wie ge-
wünscht eintreten, so sind wir uns gemeinsam mit Freddy einig, dass sein 
Weg dann wieder zu uns zurückführt. 
Der Spieler Emrah Colovic war für die I. Herren geplant. Trotz Zusage ver-
lässt Emrah den FCB. Wir drücken ihm dennoch für die Zukunft die Daumen 
und sind uns sicher, dass er schon bald den FCB wieder in positiver Erinne-
rung haben wird. 
 
Turniere: 
Ende Mai haben unsere Kinder an Turnieren in der Region teilgenommen. 
Wie im letzten Echo erwähnt, ist es ein wichtiges Ziel unseres Jugendwartes 
Jan Pulka samt des Jugendtrainerteams, dass eine deutlich größere Anzahl 
unserer Kinder nebst den Meisterschaftspunktspiel Erfahrungen auf Turnier-
ebene sammeln. 
Und bei den Turnieren wurden sogleich tolle Erfolge eingefahren. 
 
Jan berichtete bereits im Forum unserer Homepage www.fcbennigsen.de von 
der Regionsmeisterschaftsqualifikation in Mandesloh: 
„Am 17./18.05. fand die Qualifikation zur Regionsrangliste in Mandelsloh statt. Die Abtei-
lung des FC Bennigsen war in fast jeder Spielklasse mit großer Anzahl vertreten, was mich 
sehr gefreut hat. 
Auch spielerisch haben wir im Vergleich zum letzten Jahr Fortschritte gemacht! 
Bei den C-Schülerinnen war es eine halbe Vereinsmeisterschaft. Dort belegten Leonie Ko-
kott, Smilla Wolff und Caroline Weigt die Plätze 2 bis 4 von insgesamt 4 Teilnehmerinnen. 
Die Mädchenkonkurrenzen sind insgesamt eher unterbesetzt. Das ist für unseren Verein aber 
nicht unbedingt schlecht; denn alle drei Mädchen haben sich für die nächste Runde qualifi-
ziert. 
Bei den C-Schülern haben Frederik Buck und Linus Lange aufgeschlagen. Frederik hat in 
seinem ersten größeren Turnier eine gute Leistung erbracht und zwei Spiele gewonnen. Li-
nus Lange, der etwas länger dabei ist, hat sich ganz stark gezeigt und das Turnier sogar 
gewonnen!! Er ist damit natürlich qualifiziert. 
Als einziger in der Klasse der A-Schüler spielte Paul Stitzinger. Auch er zeigte sich sehr 
ordentlich, musste er doch zum ersten Mal in dieser höheren Altersklasse spielen. Die Grup-
penphase hat er überstanden und sich dann im ersten K.O.-Rundenspiel nur knapp geschla-
gen geben müssen. 
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Auch das erste Mal in der höheren Altersklasse spielte Celine Fiebig bei den B-Schüler-
innen, zusammen mit Fee Banse, die wie ihr Bruder Fynn nur am Sonntag teilnehmen konn-
ten. Fee durfte sich bei den Großen schon einmal probieren, Celine belegte von insgesamt 8 
Spielerinnen einen guten 5. Platz und ist in der nächsten Runde dabei. 
Die meisten Starter hatten wir bei den B-Schülern. Hier hat sich jeder Teilnehmer wirklich 
gut präsentiert! Nur Kristoffer Ochs und Fynn Banse sind in der Gruppenphase ausge-
schieden, jedoch beide mit wirklich ansprechender Leistung, da beide noch mehr als ein Jahr 
bei den C-Schülern mitspielen dürfen. Vortagessieger Linus hat sich in der ersten K.O.-
Runde geschlagen geben müssen - nach knappen Spiel, wieder gegen einen deutlich älteren 
Spieler. Man sieht, dass unsere Jungs hier absolut den Anschluss haben! Eine Runde weiter 
gekommen sind Kiyan Granpayeh und Dennis Struck, die die Gruppenphase gut gemeistert 
haben, und dann ein wenig unglücklich ausgeschieden sind. Die Leistung aller hat sich aber 
deutlich gesteigert! 
Als einzige in der weiblichen Jugend ist Sophie Heyer an den Start gegangen. Mithalten 
konnte sie auch, jedoch fehlten ihr oft die wenigen Pünktchen zum Sieg. In der kommenden 
Saison dürfte sie aber gut abschneiden. 
Bei der männlichen Jugend waren Niclas Meyer und Emrah Colovic dabei. Für Niclas ist 
die Konkurrenz etwas zu stark gewesen, da bei solchen Ranglistenturnieren nur in einer 
großen Klasse gespielt wird. Emrah konnte sich ein wenig weiter durchkämpfen, zeigte eine 
gute Leistung, wurde Dritter und hat sich zum Abschluss seiner Saison bei uns noch einmal 
für die nächste Runde qualifiziert.“ 
 
Neben den Regionsmeisterschaften 
spielten unsere Kinder auch beim 
Wedeler Turnier mit und insbesonde-
re unsere Schüler C konnten tolle Er-
folge erzielen. 
Finn Banse hat die C- Schüler Kon-
kurrenz gewonnen, 2. wurde Linus 
Lange. Florian Jandel sicherte sich 
Platz 2 in der Trostrunde. Alle erhiel-
ten Pokale und Urkunden für die gu-
ten Leistungen. 
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Im letzten Echo berichteten wir über die Teilnahme von Paulina Döbbe und 
Norina Greuner bei „Jugend trainiert für Olympia“. Paulina und Norina 
starteten für das Otto-Hahn-Gymnasium Springe und haben das Bundesfinale 
in Berlin erreicht.  
An dieser Stelle der Bericht von Paulina. 
„Vom 5. bis zum 10. Mai waren wir in Berlin, nachdem wir uns im Bezirks- und schließlich 
auch im Landesentscheid als Landessieger für Niedersachsen durchgesetzt hatten. Dort 
wurde das Bundesfinale ausgespielt. Aus jedem Bundesland nahm eine Mannschaft teil, 
sodass in jeder Wettkampfklasse insgesamt 16 Mannschaften gespielt haben. Für uns stand 
schon von Anfang an fest: Egal was für eine Platzierung wir erreichen, dabei sein ist alles! 
Am Donnerstag ging es dann mit der Gruppenphase los. In einer Gruppe waren vier Mann-
schaften. Die ersten beiden Spiele gegen Berlin und Sachsen gewannen wir deutlich, wäh-
rend wir uns im letzten Spiel mit einem knappen 5:4 gegen Rheinland-Pfalz geschlagen ge-
ben mussten. So wurden wir Gruppenzweiter und spielten damit am nächsten Tag um die 
Plätze 1 bis 8. Im ersten Spiel am Freitag verloren wir gegen den späteren Sieger, Schles-
wig-Holstein. Dann folgte ein Spiel gegen das Saarland, welches wir ebenfalls sehr knapp 
verloren. Im nächsten Spiel ging es um den 7. Platz – erneut gegen Rheinland-Pfalz, welches 
wir dieses Mal eindeutig gewannen. Somit konnten wir Berlin zufrieden als Siebtplatzierte 
verlassen. Wir haben alles gegeben und hatten eine wunderschöne Woche in der Hauptstadt! 
:)“ 

 
 

Von links nach rechts: 
Annika Söffker (Hachmühlen), Lena Markwirth (Hachmühlen), Paulina Döbbe u.  

Norina Greuner (Bennigsen), Lisei Thaler (Hachmühlen),  
Svenja Depenbrock (Lüdersen) 

 
Glückwunsch zu diesem wirklich tollen Erfolg! 
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Punktspielsaison 2013/14 
Die Punktspielsaison 2013/2014 ist abgelaufen. 
Die II. Damenmannschaft hat mit drei Unentschieden gegen Gümmer, Ar-
num und Davenstedt in der 1. Kreisklasse erste Erfolgserlebnisse erzielt und 
findet zu immer mehr spielerische Stärke. Die Damen sind mit viel Spaß und 
Engagement beim Training und haben unsere Mädels toll eingebaut. 
Die I. Damenmannschaft konnte leider den letzten Tabellenplatz nicht ab-
geben, hat sich aber sehr wacker geschlagen und die Siege „unglücklich“ und 
„knapp“  verfehlt. Die Unentschieden und knappen Niederlagen, teils auch 
aufgrund nicht immer bestmöglicher Aufstellung, machen aber Hoffnung für 
die Zukunft. Unsere talentierten Mädchen Paulina Döbbe und Elisabeth 
Heyer gilt es vernünftig einzubauen.  
Die VII. Herrenmannschaft hat mit einem Punktekonto von 17:11 den 5. 
Tabellenplatz belegt. Positive Bilanzen zeigten Peter Krüger mit 27:9, Peter 
Overheu mit 17:13, George Wasirin mit 12:9 und Reinhard Seehaver mit 
13:11. Bernd Vergin hat sich bei seinen ersten Punktspieleinsätzen bravou-
rös geschlagen und beim 9:6 gegen Leveste den Matchwinnerpunkt eingefah-
ren. 
Die als Aufsteiger in die 1. Kreisklasse gestartete VI. Herrenmannschaft 
belegte ebenfalls einen gesicherten Mittelfeldplatz. Kämpfer Thomas 
Tränkner mit 13:10 und unser Jugendlicher Florian Zucknik mit 6:2 hatten 
die erfolgreichsten Bilanzen. Wichtige Punktspielsiege wurden durch die 
Doppelstärke (29:25) erzielt. 
Der Saisonverlauf für die in die Kreisliga aufgestiegenen V. Herrenmann-
schaft war erwartungsgemäß. Jedoch hat das Team nie aufgesteckt und  das 
entscheidende Spiel gegen Holtensen II mit 9:7 für sich entschieden. Bernd 
Stehr und Marco Reese holten im 5. Satz des Abschlussdoppels den ent-
scheidenden Punkt zum Sieg. 
Die IV. Herrenmannschaft hat in der Kreisliga eine Supersaison gespielt 
und mit 28:8 Punkten einen hervorragenden dritten Tabellenplatz belegt. Alle 
Spieler zeigten tolle Leistungen, was sich in den Gesamteinzelstatistiken 
wieder spiegelte. Sebastian Faber mit 20:11, Frank Müller mit 17:14, 
Christian Burchard 11:2, Arne Schirmer 14:8, Werner Feldt 11:13 und 
Ali Haschemi 13:5.  
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Die III. Herrenmannschaft ist in der Kreisliga Staffel 8 mit 36:0 Punkten 
und einer sensationellen Spielbilanz von +143 ungeschlagen Meister gewor-
den. Wir gratulieren zu diesem Meisterstück. Der damit verbundene Aufstieg 
ist sehr wichtig vor allem im Rahmen unserer sportlichen Gesamtentwick-
lung. Wir haben nun 3 Herren Mannschaften im Bezirk, das kann sich im 
Raum Hannover sehen lassen. Berichten zufolge hatte die III. eine tolle lange 
Meisterfeier. Leider wurde das Pokalfinale hauchdünn verfehlt, da das Halb-
finale gegen Mühlenberg mit 7:8 verloren ging. 
Die in die 1. Bezirksklasse aufgestiegene II. Herrenmannschaft hat am En-
de der regulären Saison den 8.Platz = Relegationsplatz inne. Vor heimischer 
Kulisse wurde Mitte Mai die Relegation ausgetragen. Hier belegte die II. 
durch den 9:3 Erfolg gegen Schwalbe Döhren und die 2:9 Niederlage gegen 
Hannover 96 IV den 2. Platz. Vermutlich wird dieser 2. Platz in der Relegati-
on für den Verbleib in der 1. Bezirksklasse ausreichen.  
Positive Bilanzen erspielte das obere Paarkreuz mit Robin Hrassnigg 20:14 
und Emrah Colovic mit 12:11. Stefan Brünn spielte 14:14 ausgeglichen und 
Michael Stach spielte 17:14 im unteren Paarkreuz. 
Die I. Herrenmannschaft belegte am Ende der Saison einen ärgerlichen 3. 
Platz und verfehlte trotz bestem Spielverhältnis nicht nur hauchdünn die 
Meisterschaft sondern auch den Relegationsplatz. Das Finalspiel in der Süll-
berghölle vor mehr als 100 Zuschauern ging leider mit 7-9 gegen Hannover 
96 II verloren. Trotzdem war es ein tolles TT-Event mit vielen Emotionen 
und sehenswerten Ballwechseln: gute Werbung für unseren Sport in Bennig-
sen! 
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Im Anschluss an die Punktspielsaison und zur Überbrückung der Sommer-
pause haben wir zwei Senioren-Mannschaften ins Rennen geschickt.  
Unsere I. Seniorenmannschaft stand im Endrundenhalbfinale gegen Hanno-
ver 96 I.  
Die II. Seniorenmannschaft hatte in der I. Kreisklasse zu kämpfen und kam 
nicht über die Vorrunde hinaus. 
 
Unsere neue „junge“ I. Jungenmannschaft belegte in ihrer Staffel den 
sechsten Tabellenplatz. Vor allem die Spieler Paul Stitzinger, Dennis 
Struck und Kiyan Granpayeh zeigen tolle Entwicklungen und werden bei 
entsprechendem Trainingsfleiß Leistungssprünge machen. 
Die II. Jungenmannschaft belegte in der 3. Kreisklasse den 5. Tabellen-
platz. Überragend agierte die Nr. 1 Niclas Meyer mit einer Einzelbilanz von 
20:8. 
Die I. Mädchenmannschaft zeigte in der Bezirksligastaffel tolle Leistungen 
und sicherte den Klassenerhalt vor TSV Jahn Sarstedt. Überzeugend dabei 
wiedermal unser Nr. 1 Paulina Döbbe mit einer Gesamteinzelbilanz von 
17:14.  
Die II. Mädchenmannschaft belegte in der Kreisliga einen guten sechsten 
Tabellenplatz. Alle Mädels (Sophie Heyer 16:4, Norina Greuner 8:13, Li-
sa-Marie Overheu 12:6 und Annika Vergin 10:9) zeigten gute Ergebnisse. 
Sicherlich ist die negative Doppelgesamtbilanz mit 13:21 ausbaufähig.  
 
Alle vier C-Schülermannschaften zeigten in ihrer ersten Punktspielsaison 
tolle Ergebnisse. In der 11er Staffel belegten die Mannschaften Platz 3, 4, 6 
und 7. Hervorheben möchte ich die Spieler Linus Lange (17:4), Fynn Banse 
(15:6), Lennard Bölke (17:6) und Kristoffer Ochs (13:10), die in der kom-
menden Saison die I. Schüler B Mannschaft bilden werden. Robin Hrassnigg 
wird diese Mannschaft in der kommenden Saison betreuen, mit dem langfris-
tigen Ziel Niedersachsenliga. 
 
Auch die jungen C-Schülerinnen machten auf sich aufmerksam und beleg-
ten am Ende der Saison in der Kreisligastaffel Platz 2 und 6. Celine Fiebig 
spielte 20:0! Super! 
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Mannschaftsaufstellungen Punktspielsaison 2014/15 
In die kommende Saison gehen wir mit 2 Damen, 8 Herren und 11 Jugend-
mannschaften. Alle Mannschaften sind in ihrer Klasse gut aufgestellt und wir 
dürfen gespannt auf die neue Punktspielserie sein, die nach den Sommerferi-
en startet. 
Unsere Mannschaften treten wie folgt an:  

I. Herren II. Herren III. Herren IV. Herren 
Bezirksliga I./II. Bezirk II. Bezirk Kreisliga 
H. Pfeiffer C. Meier A. Gefeke H. Battmer 
G. Gardinowski P. Bolognesi TT. Cao S. Faber 
A. Zick R. Hrassnigg D.-W. Cao S. Karl 
J. Pulka M. Marini D. Köhne T. Bliefert 
D. Horand S. Brünn N. Algaier F. Müller 
P. Franz M. Stach A. Wolff C. Burchard 
  B. Lass A. Haschemi 
V. Herren VI. Herren VII. Herren VIII. Herren 
I. Kreisklasse I. Kreisklasse II. Kreisklasse III. Kreisklasse 
H. Freimann M. Karlibowski P. Krüger H. Meyer 
M. Reese A. Heyer H.J. Hrassnigg C. Rohr 
A. Schirmer W. Reimnitz H. Prelle D. Hrassnigg 
W. Feldt T. Tränkner E. Feike  A. Ochs 
M. Kretschmer P.  Paasch H. Röhl P. Stitzinger (JES) 
F. Zucknik  P. Overheu G. Wasirin B. Vergin 
K. Wellhausen S. Falk D. v.  Schoenebeck K. Becker 
B. Stehr  R. Seehaver R. Kokott 
   R. Struck 
   N. Meyer (JES) 
   S. Spyra 
   D. Struck (JES) 

 
I. Damen  II. Damen  
Kreisliga  I. Kreisklasse  
C. Kammer E.Heyer S. Rohrmoser N. Greuner (JES) 
S. Wolff  S. Meyer V. Heine 
P. Doebbe (SBE)  M. Heitland L. M. Overheu (JES) 
M. Lütje  J. Schubert (SBE) V. Kebsch-Jandel 
S. Heyer (JES)  L. M. Maris (JES)  
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I. Jungen II. Jungen I. Mädchen 
2. Kreisklasse 3. Kreisklasse Kreisliga 
Paul Stitzinger Mattis Heine Sophie Heyer 
Niclas Meyer Malte Homeyer L.M. Maris 
Kiyan Granpayeh Leon Stitzinger Norina Greuner 
Dennis Struck Patrick Blacha Celine Fiebig  
 Jannes Blume Lisa-Marie Overheu 
 Pascal Grewe Lena Mantei 

 
I. Schüler B II. Schüler B I. Schüler C II. Schüler C 
Linus Lange Jonathan Krieter Noah Reichelt Jamie Luca Jurk 
Fynn Banse Leonard Krieter Frederik Buck Niclas Hüper 
Lennard Bölke Jannek Mantei  Levin Grohe 
Kristoffer Ochs Florian Jandel  Julius Meusel 
 Florian Obluda   
I. Schülerin C II. Schülerin C III. Schülerin C IV. Schülerin C 
Leonie Kokott Lena Hrassnigg Melina Ochs Carolin Weigt 
Lou-Iza Warner Smilla Wolff Lena Venzke Fee Banse 
   Linda Venzke 
   Pamela Tordai 

 

 

 

 
Auf folgende Termine in diesem Jahr möchte ich an dieser Stelle 
hinweisen: 
29.07.  TT Kuddel-Muddelturnier  

         (letzter Dienstag vor den Sommerferien) 
08. - 10.08.  Clausthal Trainingsfahrt Damen 
03. - 05.10.  Clausthal Trainingsfreizeit Kinder 
 
Last but not least bedanke ich mich im Namen des FCB-Vorstandes und der 
TT-Abteilung sehr herzlich bei allen Sponsoren für ihre Unterstützung und 
ihr Engagement. Wir sind auf finanzielle Hilfe und Spendenbereitschaft an-
gewiesen, um die deutlich ansteigenden Kosten resultierend aus den nun seit 
2014 ganzjährig anfallenden Hallennutzungsgebühren aufzufangen.  
Ich wünsche mir, dass wir auch weiterhin von unseren Sponsoren unterstützt 
werden, um die gewaltigen Herausforderungen dieses Jahres bewältigen zu 
können.  
 
Robin Hrassnigg 
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Karl-Heinz Parplies Turnier 2014 
In diesem Jahr fand das KHP-Turnier an einem unüblichen Tag statt: 
Pfingstsonntag.  
Dies war leider der einzig mögliche Termin und es wurde im Vorfeld be-
fürchtet, dass sich über so ein langes freies Wochenende nicht viele Mann-
schaften finden werden. Wir wurden jedoch eines besseren belehrt: 
Bei gefühlten 35 Grad Lufttemperatur und brennendem Rasen, vor allem 
aufgrund der fußballerischen Fähigkeiten der Akteure, trafen sich am Morgen 
des 08. Juni zehn Mannschaften um den Pokal 2014 auszuspielen.  
Die bewehrten Regeln der Vorjahre wurden wieder angewendet, sodass jede 
Mannschaft maximal 2 aktive Fußballer bis 40 Jahre auf dem Platz haben 
durfte und mindestens eine Frau und ein Jugendlicher stets ihren Anteil an 
der Aufstellung haben mussten. 
So aufgestellt zogen also die Spielerinnen und Spieler, die gleichzeitig auch 
noch in Bennigsen oder Lüdersen arbeiten, wohnen oder vereinszugehörig 
sein mussten, mit fünf Feldspielern und einem Torwart gegeneinander in das 
Turnier ein.  
Gespielt wurde in folgenden Gruppen (Endpunktestände): 
Gruppe A:     Gruppe B: 
- Wallus & Friends (10)  - Chanel! Chanel! (10) 
- Bier gewinnt (7)    - Hische & Friends (9) 
- No Angels (6)    - Weltall Lüdersen (6) 
- Waschküche (4)   - Barrenschee (3) 
- Die Curry’s (1)   - Three Lions (1) 
 
Im ersten Halbfinale standen sich demnach Wallus & Friends und Hische & 
Friends gegenüber. Dieses Spiel ging knapp mit 1:0 an die Mannschaft der 
Hische Freunde.  
Das zweite Habfinale wurde ebenfalls knapp mit einem Tor Unterschied ent-
schieden. Die Mannschaft Chanel! Chanel! konnte sich mit 2:1 gegen Bier 
gewinnt durchsetzen und zog auch in das Endspiel ein. 
Das Spiel um Platz 3 wurde nach kurzer Absprache der beiden zuvor im 
Halbfinale gescheiterten Mannschaften aufgrund der Sonneneinstrahlung und 
des hiermit verbundenen befürchteten Austrocknens der Akteure auf ein 9-
Meter-Schießen verkürzt.  



29 
 

 
 

Jeweils fünf Schützen traten an, doch 
die Aura und mehrere Weltklasse-
Paraden der beiden Torhüter (drehen 
wir es mal so rum!) vereitelten viele 
Tore, sodass sich am Ende das Team 
Bier gewinnt mit 2:0 durchsetzte und 
den 3. Platz ergatterte. 
Im Finale erwartete die gut besuchte 
Veranstaltung ebenfalls ein spannendes 
Spiel. Nach der regulären Spielzeit und 
einem Spielstand von 1:1 folgte eben-
falls ein 9-Meter-Schießen. In diesem 
konnte sich die Mannschaft Chanel! 
Chanel! mit 3:1 (Endstand 4:2) durch-
setzen und gewann somit die heiß um-
kämpfte Trophäe.  

Diese wurde natürlich aus alter Tradition von Ute Parplies (auf dem Foto mit 
Tim Kiesel) überreicht. 
 

 
 

Die erfolgreiche Mannschaft Chanel! Chanel! 
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Nach vielen angeregten Unterhaltungen und der Verpflegung durch das Per-
sonal des FCB-Clubhauses klang das Turnier langsam aus und nicht nur der 
“vergnügte Ausschuss“ (O-Ton Dieter Röttger) ging mit strahlend rotem Ge-
sicht nach Hause. Selbstverständlich der Sonne wegen! 
 
Ich bedanke mich herzlichst bei allen Beteiligten und Zuschauern.  
Danke an “Bill“ Haefner für das Abkreiden, danke an Ute Parplies für die 
Pokalübergabe und danke an meine Vorstandskollegen für die Organisation.  
Ein besonderer Dank gilt auch mal wieder Sigrid Schwäbe, die mich beson-
ders bei der Durchführung, aber auch bei der Vorbereitung unterstützt hat. 
 

Tim Kiesel 
Vergnügungsausschuss 
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Einladung zum Bennigser Spaß-Triathlon 
“Bennigsen TRI-umphiert“ 
Ein Spaß-Triathlon zur Unterstützung des Freibads 
Bennigsen! 
Eine Veranstaltung vor Ort für Einzelkämpfer oder 
auch für die ganze Familie. 
06. September 2014 - erste Startzeit 11:00 Uhr, im Freibad! 
  

  Strecke:  
 - 250 m schwimmen,  
 - 5,2 km Rad fahren,  
 - 1,6 km laufen 
 Einzelstart: 10,- € 
 (Familien) -Staffel (2 oder 3 Personen): 20,- € 
  

Kinderstrecke: (bis 12 Jahre) 
- 50 m schwimmen,  
- 2,5 km Rad fahren,  
- 500 m laufen 
Startgeld: 5,- € 
  
Anmeldeschluss:  15. August 2014 
  
Wer möchte, streift sich ein nettes Kostüm über - ist zwar nicht vorgeschrie-
ben, aber macht noch mehr Spaß! 
Die besten Verkleidungen werden prämiert! 
  
Jeder Teilnehmer bekommt ein “Bennigsen TRI-umphiert“ T-Shirt! 
 
Sponsoren für Sach- oder Geldspenden sind natürlich gern gesehen und alle 
weiteren Interessierten/Teilnehmer melden sich bitte bei: 
bennigsen-tri-umphiert@gmx.de 
Hier gibt es alle weiteren Informationen! 
Bei vielen Teilnehmern und einer schönen Veranstaltung tri-umphieren wir 
alle! 
 
Tim Kiesel, Stefan Karl und “Hansi“ Prelle 
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Triathlon / Laufen im FC Bennigsen 
 
Jetzt ist es soweit ... 
… am 06. September 2014 findet erstmals ein Triathlon in Bennigsen statt. 
Obwohl es sich “nur“ um einen Spaß- bzw. Schnuppertriathlon handelt, gibt 
es trotzdem den einen oder anderen ambitionierten Sportler.  
Das Besondere bei “Bennigsen TRI-umphiert“: jeder kann mitmachen! 
 
Der FC Bennigsen sucht Sportler, die gern diesen faszinierenden Sport ein-
mal ausprobieren möchten.  
Wer eine optimale Fitness haben möchte, der muss Sport treiben. Hierfür 
bietet sich der Ausdauerdreikampf Triathlon geradezu an; denn mit Schwim-
men, Radfahren und Laufen hat man ein Sport-Trio, das die ganzheitliche 
Fitness auf ein Niveau bringt, wie es mit anderen sportlichen Betätigungen 
nur schwer möglich ist.  
Die Faszination dieser Sportart liegt in der guten Ausdauer, Kraft, Beweg-
lichkeit und der nötigen Koordination.  
Laufgruppe 
Seit Anfang Februar trainiert jeden Donnerstag, 17:00 Uhr - 18:30 Uhr, 
eine s.g. Laufgruppe auf unseren Sportplätzen hinter der Grundschule am FC 
Clubhaus.  
Ganz wichtig: wir laufen i.d.R. keine Strecken. D.h. lange Trainingsläufe 
inkl. Kilometerfressen stehen aktuell nicht auf dem Programm. Vielmehr 
konzentriert sich das Training auf das s.g. Lauf-ABC, Koordinations- und 
Körperstabilitätsübungen und spezielles Laufgrundlagentraining.  
Wer also Lust hat, auch “nur das Laufen richtig zu erlernen“ bzw. für den 
anstehenden Bennigser Triathlon in einer netten Gruppe in Form zu kommen, 
ist herzlich eingeladen beim Training mitzumachen.  
Jeder kann bei uns sein Training individuell an seinen Fitnesslevel an-
passen. 
 
Mehr Informationen erhaltet ihr beim Training oder ruft mich einfach an. Wir 
freuen uns auf viele Neugierige donnerstags ab 17:00 Uhr auf dem Sport-
platz.  
 
Stefan Karl  (Tel. 0 50 45 - 82 59) 
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Wenn unsere Vereinsmitglieder diese Ausgabe des FCB-Echos in den Hän-
den halten, können wir unserer ehemaligen Clubhauswirtin Ulrike Lehmann 
nur noch “Danke“ sagen! 
Stellvertretend für den gesamten Vorstand und sicherlich auch für die Ver-
einsmitglieder, bedanken wir uns für 6 tolle Jahre der Zusammenarbeit!  
Ganz besonders aber für die Qualität und damit für den ausgezeichneten Ruf,  
den unser Clubhaus dank Ulrike Lehmann und ihrem Team inzwischen auch 
über die Ortsgrenzen hinaus genießt.  
„Wir wünschen Dir nach sicherlich anstrengenden 6 Jahren eine angenehme 
Zeit der Erholung, bestimmt hast Du ausreichend Pläne und Ideen für die 
Zukunft. Natürlich würde es uns sehr freuen, wenn Du das eine oder andere 
Mal bei uns vorbeischaust, als Gast kannst Du dann ja gemütlich vor dem 
Tresen oder an einem der Tische Platz nehmen und Dich verwöhnen lassen. 
Nochmals herzlichen Dank und alles Gute für Dich liebe Ulrike!“ 
 
Udo Schulz, für den Vorstand 


